
 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 

Ligna 2019 

22.05.2019 

  



 

 
 

 

 

Innovative Echtholzoberfläche – Hymmen liefert Ideen 

 

Neue Produktideen nehmen Formen an – durch innovativen Digitaldruck! 

Seit mehr als 10 Jahren beliefert Hymmen die Hersteller von Holzwerkstoffprodukten mit 

hochwertigsten Digitaldruckanlagen – „Industrial Inkjet“ ist bereits ein bewährtes Verfahren 

zur industriellen Produktion von Fußbodenlaminaten, Möbeloberflächen und anderen 

plattenförmigen Oberflächen für den Einsatz im Innen- und Außenbereich. 

Neue Produktideen 

Auch hochwertigste Echtholzoberflächen lassen sich mit dem neu von Hymmen entwickelten 

Verfahren herstellen: Echtholzoberflächen werden mit einer Hymmen Digitaldruckmaschine 

oder einer Hymmen Tiefdruckmaschine bedruckt, ganzflächig oder nach digitalen Vorlagen 

bzw. per indirektem Tiefdruck. Anschließend werden diese Oberflächen gebeizt. So 

entstehen interessante Muster und Bilder, denn die zuerst aufgetragene Schicht nimmt die 

Beize nicht an. Der erste Auftrag schützt die Oberfläche oder einen Teil der Oberfläche vor 

der im zweiten Schritt aufgetragenen Beize. Vielfältige Einsatzmöglichkeiten und 

Anwendungen sind denkbar (s. Abb. unten rechts „veneer“). 

 

 

Designböden mit Echtholzoberfläche in Optik und Haptik sind so auch industriell herstellbar. 

Besuchen Sie uns auf der LIGNA 2019, Halle 26, Stand F28. Wir zeigen Ihnen unsere 

Möglichkeiten, damit Sie mit Ihren Produkten immer die Nase vorn haben! 

Dieses Verfahren haben wir bereits zum Patent angemeldet. 
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Verfahren zum Herstellen einer dekorativen Oberfläche insbesondere eines 

Holzwerkstückes 

BESCHREIBUNG 

Die vorliegende Erfindung betrifft ein Verfahren zur Herstellung einer dekorativen 

Oberfläche eines Werkstückes sowie eine Vorrichtung zur Durchführung des 

10 Verfahrens. 

Stand der Technik: 

Nach dem heutigen Stand der Technik werden sowohl Vollholzdielen als auch ein 

15 sogenannter Engineered Floor, also ein Mehrschichtparkett oder auch ein künstliches 

Parkett, welches durch die Aufklebung einer dünnen Holzschicht von teilweise 

weniger als 1 mm auf eine Trägerplatte entsteht, unterschiedliche Farben durch das 

Auftragen von pigmentierten Flüssigkeiten (,,Beize") erzeugt. 

20 Diese Beizflüssigkeiten werden mit sogenannten Vertreiberwalzen in die Holzporen 

hineingebürstet, um auch tiefere Stellen in der Holzstruktur zu erreichen. Nach dem 

typischen Stand der Technik werden Beizflüssigkeiten so pigmentiert, dass sie 

zumindest teilweise transparent sind und man die Holzoptik darunter noch erkennt. 

25 Mit dieser Methode wird zum Beispiel aus einer hellen Landhausdiele eine 

sogenannte „Räuchereiche" optisch hergestellt. 

30 

Dieses Herstellungsverfahren erlaubt jedoch lediglich eine vollflächige Behandlung 

der Werkstückoberfläche. 
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